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Fragenkatalog an die Bürgermeisterkandidaten und die Bürgermeisterkandidatin der 
Stadt Barsinghausen

4. Wie stellen Sie sich die künftige Wirtschaftsförderung der Stadt Barsinghausen
vor und welchen Stellenwert nehmen dabei Einzelhandel und Gewerbe ein?

Henning Schünhof  schreibt dazu:  Die Corona-Situation zeigt uns,wie wichtig Einzelhandel, Gewerbe und
Digitalisierung sind. Im Dialog mit den bereits angesiedelten Unternehmen und in Zusammenarbeit mit der
Region  Hannover  möchte  ich  die  Zukunftsfähigkeit  der  Wirtschaft  stärken.  Es  war  ein  Fehler  der
Verwaltungsspitze, die Stelle des Wirtschaftsförderers nicht früher auszuschreiben. Wir haben hier erheblich
Luft nach oben, um für unseren Standort zu werben und für Neuansiedlungen zu sorgen. 

Roldand Zieseniß  schreibt  dazu:  Ich habe es immer wieder betont:  Das Thema Wirtschaft  hat  oberste
Priorität  und ist  für  mich Chefsache.  Ich werde den Wirtschaftsstandort  Barsinghausen auch durch das
Vorhalten weiterer Gewerbeflächen ausbauen und für mögliche Investoren noch interessanter machen. Aber
selbstverständlich  ist  es  auch  wichtig,  die  bestehenden  Wirtschaftsbetriebe  zu  unterstützen.  Wer
Arbeitsplätze sichert,  sorgt für stabile städtische Finanzen und erhöht die Lebensqualität der Bürger. Bei
diesen  Plänen  spielt  die  Ansiedlung  zukunftsorientierter  Unternehmen  oder  die  Entwicklung  der
Einkaufsmöglichkeiten in der Innenstadt eine sehr zentrale Rolle. 
Außerdem muss die Wirtschaftsförderung professionalisiert  und mit  einer  vollen Stelle  weiter ausgebaut
werden. Der Wirtschaftsförderer sollte sich nicht zusätzlich um den Tourismus kümmern, sondern für eine
fachgerechte Beratung ist (aufgrund der vielfältigen Fördermöglichkeiten) ein Fachexperte notwendig. 
Förderprogramme wie die soziale Stadt- und Innenstadtsanierung sind hier erfolgreiche Beispiele und die
Einwerbung neuer Programme sind für die Zukunft von großer Bedeutung. Eine echte Herausforderung wird
die Entwicklung am Volkers Hof mit einem oder zwei Frequenzbringern, aber auch die Umstrukturierung von
Teilbereichen der Breiten Straße sein. Von mehr Publikum profitieren auch die bestehenden Geschäfte in der
Innenstadt. Auf dem ehemaligen Bühre-Gelände sollte aus meiner Sicht in naher Zukunft ein Nahversorger
entstehen.

Alfons  Holtgreve  schreibt  dazu:  Für  mich  erstaunlich  ist  im  Wahlkampf,  welche  Ideenvielfalt  plötzlich
entstanden ist. Auch von Menschen, die schon seit Jahren kommunalpolitisch in Partei und Rat aktiv sind!
Warum wurden diese  Ideen  nicht  schon vorher  angestoßen? Einzelhandel  und  Gewerbe  sind  ein  sehr
wesentlicher Nährboden auf dem sich eine Kommune finanziell gründet.Der Stellenwert ist demzufolge sehr
weit  oben  anzusiedeln.Aus  dem  Bewerberspektrum  kamen  nach  meiner  Wahrnehmung  zwei  konkrete
Vorschläge,  die  m.E.  wirklich  weiterverfolgt  werden  sollten  und  nur  mit  einer  kompetenten
Wirtschaftsförderung realisiert werden können. 

Wolfgang Pardey schreibt dazu: Mit der Schaffung der Vollzeitstelle eines Wirtschaftsförderers sind die 
Weichen für eine positive Weiterentwicklung der Wirtschaft in Barsinghausen gestellt. Der direkte Kontakt 
zum vorhandenen und neuen Einzelhandel und Gewerbe, und der damit verbundene Austausch über 
Probleme, Sorgen, Weiterentwicklung und deren Zukunft schafft für alle Beteiligten großes Vertrauen. 

Nadine  Quest  schreibt  dazu:  Die  Stadt  braucht  eine  funktionierende  Wirtschaft,  ohne  leistungsfähige
Betriebe,  Gewerbetreibende  und  Unternehmen  funktioniert  unsere  Stadt  nicht.  Daher  ist  eine  gute
Wirtschaftsförderung  extrem  wichtig,  ich  stehe  voll  und  ganz  hinter  der  Ausschreibung  eines/einer
Wirtschaftsförderers/Wirtschaftsförderin. Wir als Kommune müssen uns zusammen mit der Politik die Frage
stellen, wo wir die Stadt im Bereich Wirtschaft in den nächsten 20 oder 30 Jahren sehen. Daraus müssen wir
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Maßnahmen ableiten und Schwerpunkte setzen, nicht zu vergessen sind neben den harten Standortfaktoren
wie Lage, Autobahnanbindung etc. auch die weichen Faktoren wie Bildung, Freizeit- und Kulturangebote
sowie die generelle Lebensqualität. Auch das muss mitentwickelt werden und davon profitieren auch die
ortsansässigen Unternehmen und Geschäftsleute.  Wichtig ist,  dass wir  Zukunftspotentiale erkennen und
neue Ideen und Konzepte nach Barsinghausen holen. Meiner Ansicht nach müssen wir auch nachhaltige
Kriterien für  die  Ansiedlung von Unternehmen etc.  festlegen, dürfen dabei  aber auch die Wirtschaft  „im
Bestand“ nicht vergessen. Auch ihr müssen wir helfen, sich zukunftsfähig aufzustellen.   
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